Kompetenzerwartungen nach dem Kernlehrplan Deutsch Sek. I (Jahrgangsstufe 9/ 10)

3.1. Sprechen und Zuhören

3.1.1. Zunehmend über kommunikative Sicherheit verfügen

3.1.2. Erzählerische Formen bewusst einsetzten

3.1.3. Über Ereignisse unter Einbeziehung eigener Bewertungen berichten, Vorgänge in ihren Zusammenhängen beschreiben

3.1.4. Referate zu begrenzten Themen erarbeiten und weitgehend frei vortragen Vortrag durch angemessene Präsentationstechniken und Begleitmedien unterstützen

3.1.5. Empfindungen und Gedanken unter Beachtung der Formen gesellschaftlichen Umgangs äußern

3.1.6. In strittigen Auseinandersetzungen Argumente sachlich abwägen, den eigenen Standpunkt sprachlich differenziert unter Beachtung von Argumentationsregeln entwickeln

3.1.7. Sich mit differenzierten Beiträgen an Diskussionen beteiligen; Gespräche leiten und beobachten

3.1.8. Sich mit Standpunkten anderer sachlich auseinandersetzten und Kompromisse erarbeiten

3.1.9. In Auseinandersetzungen über eine sachbezogene Argumentationsweise verfügen, fremde Positionen respektieren und Kompromisse erarbeiten

3.1.10. Umfangreiche gesprochene Texte mithilfe geeigneter Schreibformen sichern

3.1.11. Sprechgestaltende Mittel in unterschiedlichen Situationen bewusst einsetzen

3.1.12. In Rollenspielen eine eigene Position vertreten

3.1.13. Mithilfe gestaltenden Sprechens literarischer Texte Ansätze für eigene Textinterpretationen erarbeiten; Rollen im szenischen Spiel gestalten

3.2. Schreiben

3.2.1. Schreibprozesse bis zur inhaltlichen und sprachlichen Überarbeitung von Texten gestalten

3.2.2. Beim Schreiben eigener Texte gestalterische Mittel des Erzählens planvoll und differenziert verwenden

3.2.3. Über komplexe Sachverhalte und Arbeitsabläufe informieren

3.2.4. Argumentative Texte verfassen

3.2.5. Formen appellativen Schreibens bewusst und situationsangemessen nutzen

3.2.6. Komplexe Texte strukturiert zusammenfassen

3.2.7. Texte und Textauszüge (literarische Texte, Sachtexte, medial vermittelte Texte) mithilfe von Leitfragen beschreiben und analysieren

3.2.8. Diskontinuierliche Texte funktional einsetzen

3.2.9.  Texte in standardisierten Formaten kennen und verfassen

3.2.10. In Anlehnung an literarische Vorlagen eigene Texte verfassen und die Umgestaltung von Texten als Mittel zu einem vertieften Verständnis thematischer Zusammenhänge nutzen

3.3. Lesen – Umgang mit Texten und Medien

3.3.1. Über erweiterte Strategien und Techniken des Textverstehens verfügen

3.3.2. Zunehmend selbständig Bücher und Medien zur Recherche nutzen

3.3.3. Sachtexte (vor allem argumentative Texte, auch diskontinuierliche Texte und Bilder) verstehen; Thema, Argumentationsstrang, Stilmittel erkennen, Aussageabsicht erschließen; Stellung zu den Aussagen beziehen

3.3.4./ 5. Mithilfe von Leitfragen Informationsvermittlung, Wirklichkeitsdarstellung und Meinungsbildung in Texten der Massenmedien untersuchen, dabei medienkritische Positionen berücksichtigen; über dazu notwendige Fachterminologie und Methoden verfügen

3.3.6. Komplexe epische, lyrische und dramatische Texte verstehen, Wirkungsweisen einschätzen

3.3.7. Literarische Texte mithilfe von Leitfragen erschließen, 

3.3.8. Mithilfe von Leitfragen komplexe epische Texte erfassen

3.3.9. Mithilfe von Leitfragen lyrische Texte erschließen, Ergebnisse in Form eines zusammenhängenden und strukturierten deutenden Textes darstellen

3.3.10. Dramatische Texte mithilfe von Leitfragen unter Berücksichtigung struktureller, sprachlicher und inhaltlicher Merkmale verstehen und erschließen

3.3.11. Gestaltend mit Texten arbeiten

3.4. Reflexion über Sprache

3.4.1. Verbale und nonverbale Strategien der Kommunikation kennen, gezielt einsetzen und ihre Wirkung reflektieren

3.4.2. Bei Sprachhandlungen Inhalts- und Beziehungsebenen unterscheiden, reflektieren und die Sprachhandlungen darauf einstellen

3.4.3. Kenntnisse über Funktion und Bedeutung Wörtern für die Untersuchung von Texten und das Schreiben eigener Texte nutzen

3.4.4. Die Formen der Verbflexion kennen, für die Untersuchung und das Schreiben von Texten nutzen

3.4.5. Kenntnisse im Bereich der Syntax festigen, differenzieren und erweitern, zur Analyse und zum Schreiben von Texten nutzen

3.4.6. Zwischen begrifflichen und bildlichen Sprachgebrauch unterscheiden

3.4.7. Sprachliche Verfahren beherrschen und beschreiben können

3.4.8. Sprachvarianten reflektieren und über Kenntnisse in Bezug auf Gebrauch, Bedeutung und Wandel von Wörtern und Formulierungen verfügen

3.4.9./ 10. Die kulturelle Bedingtheit von Sprache und den Einfluss fremder Sprachen für die Deutsche erkennen

3.4.11. Im Wesentlichen die lautbezogenen Regelungen beherrschen

3.4.12. Fach- und Fremdwörter, Zusammen- und Getrenntschreibung

3.4.13. Besonderheiten der Groß- und Kleinschreibung, Regeln der Zeichensetzung bei Zitaten, Zeichensetzung im Satzgefüge

3.4.14. Regelteil des Wörterbuchs und Computerprogramme nutzen, selbständige Fehleranalyse 
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